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Der SJordanmündung befchrieben 4)Jie fpbäreber@ogiuimirtfcbafflverben {ozialethifch

Qlbb gibt irrtümlich einem ilD DDN NMlag- betrachtet. Jltehrmals \pricht. er QUS?
Dala (von CGüden gefeben) Die Unter'  I gilt, Der en Sozialidee Den 2Beg INNer-
„Bethfaida” ber Das Qisert MWirD halb Der gegenmwärtigen Fapitaliftiichen un

erit \pater urteilen Fönnen. nicht einer munı chbildharten 2Yirtichaft X IDEel-
Salt HNUL Hilder bietet 9in anDderer ST eil- jen Sreilich Pönnen IDIr nicht DaAs leite He

nehmer Der leichen Ctudienkarawane, Der Denten unterDdrücen, ob ieje 24Sirelichleits-
Herausgeber DdDerPaläftinahbochkarten, D p- näbe Die Kritik Der Fapitaliltiiqdhen ZAirtichaft

e 1 Auch Ausländer Pönnen Diejen „LanDd- nicht verminDere, obD Die jozialethilcdhen Katego-
Ichaftsatlas Denüßen. Die racHmännildhen (Sr= rien eßners nicht in einer Ur  H44 Die Doch auch
Flärungen UU S$ Seoloaie, Seograpbie finD auch anzuerFennenDe Überzeitlichteit Der Sozial-
für Den JUichtfachmann verftänDdlich Yieues im algemeinen unDd DPS KXatholizismus im
bieten YVriginaltarten über Aorge Rul- bejonDdern IO mierigen eile Fapitalismus-
turgelänDe, Aalerkarte, I3aldtlarte, Sebirgs- bezogen finD %)Jie nicht ernit 5 nehmen-
ema morpbologiiche STypen. Viele noch Den „Srittionen” Der Fapitaliftiiqdhen ISSirft-
veröffentlichte eut{che unD eng Slieger- Die nicht mit Der Bertröftung auf
aufnahmen ermöglichen, DaAS anD Den auf Die Dauer \1ch Durchjeßenden IS SunDere-
vorzuftellen, DbejonDders DDN Hericho bis Hara mechanismus Der Taufchwirtichart Der Elajli-
DDN Hebron bis Bethel CGicdhem UunD a \Qhen „Sozialdkonomik” erledigen Fann, Deuten
mel unD Den See Senezareth. %)ie Sarbdrucke ihbrerfeits Quf auch DDN Nteßner nicht erledigte

)ozialetbilche VDrobleme. Unjteres Cracdhtensüber Sejfteine Daläftinas, Seuer|teinbänDer,
AWüftenbilder wDerDden Den Seologen erfreuen. annn wirticdhaftstheoretiich Den RXapita-
er CDTeNOr Der Seologie in KXönigsberg, lismus nicht erfallen, IDPeNN INnd Die tlalliiche
Dr Andree, erFlärte lie rür „Gußer{ft in= unDd neufla Bernachläftligung Der re
{tru£tiv”. %)antkbar ift Die Der Uni- DDN DProduktion unD KXontlumtion binnimmt
verjitätsprofelNoren Suftav 5Dalman Oreifs- unD Die immer wirklichFeitsfernere ijolierenDde
wald) Jitar Z3landenborn (Marburg) aul SCinftelung aur Den Verteilungs-, au unD
Kange (Berlin), QeD DicarDd (SJerufalem) ane DPreismecdhanismus Der „MWaren“ UnND abitratt
erFannt. geldrechenbhaften „®üter“” als allein gültigeNobertf KoveppelS

unD zeitgemäße „Sozialötfonomit” niiebht. %Jie

©oziale rage jolidarijtiiche „ 3 wirt{cdhaftslehre Die
in Der A30lEswir:  aft undchft ein gegebenes

vozialöfonomieund Cozialethbitk Dn verbältnis zwilchen Produktion
OStuDie AULT Srundlegung einer Iyitematilcdhen unD KXonjumtion Je Icheint rür Die
IS3irti chartsetbhit. DBon Dr. mnm  D  D ( Tbeorie Der Fapitaliftiiqhen ZiSirtichaft immer

eßn V  mv  )) PDaderborn 1929 ning noch ergiebiger 5 jein Diefem jolidarijti-
en Berbältnis, Das wirt{cdhaftstheoretifcheje als erite Veröffentlicdhung Der SePtion
in Derion unDd CSachverhbältnis Der mwirtichar-rür GSozial- unD Iirtichartswifenicdhaft DDN

Der SOörresgejelichaft vorgelegte Schrift ijt fenDdDen SlieDer Der Aoltswirt  aft bejlagt,
in Furzer »eit in weitfer Auflage er\chienen. ließe ganz natürlich Die jozialethijche Dar-
S )Jies beweijit, ipie ‚ebr Der errajjer jeinem allele gegenüberf{telen, ja, jie ilt im plidari-

en Sein Der Aoltswirtichart Iqon Tge-ema eine zeitgemäße unD DDN Der Fontreten
zeichnet. %ie StelungnahmeU „Solidaris-Iirklichkeit Durchitrüömte Behandlung gemiDde

mef bat. Die Schrift bat tatiächlich im ÖOtreite mus”, Die Der erraljer einer Stele Furz
im Die HZewertung DPeS Kapitalismus vornimmt , IDÜrCD wohl noch vertieren,

IiDenNn jelbit Das Dem Solidarismus unD
8 jagen. bat i Jiteßner als mijjen- Der Sozialethik überhaupt wichtige Droblem{chaftlicher Ethiter uUnD Sozialöfonom Durch-
auUS DDN Semeinplägen Der Tagesjournaliftik DPeS 2ufammenhbangs DDN „Sozialidee” unD
Ur  n unD wider Den Kapitalismus treigebalten. „Interefje” bebanDelte. %Jie angebli utilie
Iom Htitherausgeber einer 10 wmirklichleits- fariftitche BrunDdnote DeS CSolidarismus IDUCDeE

DaDdurch veritänDdlich unDd gerechtfertigt mwerDen.verbunDenen Heit|chrift. pie lie Das ISiener
Han 1e Diejes Buch regt mwmeil Q$3irE-„Jleueel iit. IDAL allerdings 5 erimvparten,

Daß in glüclicher eile Die Itrenge Tbheorie ichFeit unD eigen‘itänDige Zheorie bietet.
mitf Dem bei Diejem ema beionDers nötigen SundlachH S. J
CErdgebhalt verbinDden IDUL  HA  DE, %)Jie belannteren
Reformbvor):  äge AULT Organijation, AUT Vro- KXathbolifche Sefie  (Oaftslehre Yon
Dultions-, Konfumtions- unDd VBerteilungs- ] elm D Univerlitätsprorfellor
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in Bonn. VDaderborn 1908, &, Schöningbh. $inie. fe habe DON Derfelben

Q — DIILION ber Die er ©Goziologie
Diefes Buch erfüllt jeinen CSinn als „LZebhr- beanftandet, en Sormalismus 10 weit

buch“, inDdDem mi£ ausgebreiteter CacdQhtennt- gebt , „Kirche” „Staat“ unD „AFtiengejell-
nis einen Sinblie® in Die verf{chiedenen 10310= \Ohaft“ unfer Diejelbe rormal{ozivologi{che H.

frachtungsmweife gleichartiger „Heziehungsber-0g  en Strömungen Der Bergangenheit unD
nifje” 5 bringen unD rür Diefes AorgehenSegenmwart bermittelt. Auch Der ConDder-

beitrag, Den Die Fathbholiiche Hdeenwelt aler auch noch SrEenntnismwert ® beanfpruchen.
Cpochen AUL re DDN Der Sejelichart ® Coziologie als Einzel- unD Erfahrungswiffen-
leiften DECMAg, i{t in jeinem ganzen Keichtum ijt vielmehr, nochmals betonen,

undchft aur Ynbalte bezogene re DDN Denentfaltet. %)Jie QNuelen Der natürlicdhen unD Qe»= gejel{qhaftlichen Sebilden iIt alfo aur SGinn-offenbarten Srfenntnis finDd DD  =) erraljer rür
Die Soziologie ausgenüßtf. %)as Buch iit alıo erfajlung ebenDde e{ ensmwiffenfcha $)a»
ZUM einführenDden, aber auch Der reichen mit rällt ‘ie nicht mif Der Sozialphilofopbhie DDer
MNiaterialangabe ZUM weiterrührenden (Sf11- ©ozialontologie zulammen, aber ibr innerer3u-

jammenbang mmi£ Der SefelfhaftspbilofopbieDium ‚ebr geeignef. Auch DiesSrage Der Begrün- it unverlennbar. br „mwmijjentchaftlidher” Cba-Dung Pines \nltematiicdhen Aufrbaus einer efell-
iqhaftslehre innerhalb Der Fatbholi  en HBetrach- rakter MDirD Dadurch Teinesmwegs geitörf, Denn
tungsweile iit Durch Den DDN iver gemähl- auch Die Dbilofopbie ilt unD bleibt ebenralls
fen Aufbau jeines es gefrörDdert IDDrDenN. Vifnenfchaft wenigitens nach Der innerhalb
m Augenblie, IDieDder im en Des KXatholizismus bisber Derfretenen Auf-

rajlung Das vorliegenDde Buch ZULfager Die KXontroverfen Tbheorie unDd Sr
abrung CSyftem unD Um Öltatik egiferen Xlärung beitragen. Auch Der prat-
un Dynamik innerhalb Der (ErEenntnislehre Geelforger un jeDer alrenDde in Der
Der Sozioloagie brennenDd gemworDden inD bätte Sef{elfchaftspolitit MWirD Darin rür unDd rür
INnd  —_ allerdings eine austübhrlicdhere Stfel- anDdere reiche Belehrung en %Jas Zuch iit

eine erfreuliche Srf{torientierung rür Die Fatho-Lungnahme 5 Diejen Vroblemen gemünf OE Soziologie,wer Mag allerdings Der Helhäftigung undlacdh 5. J
mit Der außerFatholi{cdhen Cozioloagie Den (Sin-
Druc baben Daß nunmebhr Der NYabhre Stordhentante. Hus Dem
Htethodoloaie ein %decname rür Die DL STagebuch einer Hebamme. Ion Yisbeth

BHurger. 80 (268 S.) Hreslau 19929,Sozialphilofopbie jei m Hergfitadtverlag 23il Rorn. 9 EaußerFatbolifdhen Yager Icheint nämlich Die
methodoloagifche Äira Der Soziologie ® einer Cin ZHüchlein DDN raft uner|qöpflicher $2oz
Plaren Scheidung Der OSeifter rür DDer benserfahrung bietet auf run einer Dierzige
eine rein pojitiviftiiche UunD iftoriziftifche Hp jährigen FTätigkeit Die ebemalige Hebamme.
bandlung DesS Sejelfchaftlebens eführt ® ein Ihon Die bobhe Auffafiung DDON Dem Heb-
haben m fa  en Yager, Die (Snft= ammenberuf, Die Das Buch Durchziebht, äßt
eidung eigentlich nicht mer en ollte, iDerf er{Dheinen, nicht HUL in Die an all ibrer
irD jie DDON einigen ngeren Soziologen nm Berufsgefährtinnen 5 Fommen, jonDdern auch
‚ebr abftratkter un unfruchtbarer VDroblem- in KXreifen cOriftlicher Srauen uUnD üNNütter IDPi=
itelungen wilen, Die zudDem ielfad nicht Der teite Berbreitung 5 finden Sür $ ürforge-
Cozioloagie, DnDdern Der Cozial- unD HDeen- vereine, Elifabethkonferenzen unDd ähnliche
ge angebören, verzögert. HBei iver Sruppen bietet reiches SNaterial rür Sefiung

egine ‚ebr erfreuliche unD metho0o- UunD Beiprecdhung Selbit rür HYungmänner UunD
Logifch Flare Beurteilung Der 100 rormalen unge Chemäöänner viel Bebherzigenswertes
GSGoziologie efiDa D, ASietes DDer FT önnies’. in Den »eilen unD wijcdhen Den 2eilen Diefes
Soziologie als Cinzel- unD CSrfahrungsmwijen- es Die befonDders mit Kückficht aur Das

ilt re DDN Den gejelicdhaftlidhen S Pı Fatholifche engefe 10 Iqmierigen Ssaäle
biLld unDd ZIDALC unfer Dem Se  spunEkt Des Chelebens unjerer Tage finden bier PIN-
DPS Sinngebaltes DDer DeS 3 we  nDalfs. Der geFleidet in äußeres (Srlebnis el verftänD-
Das gejeU) Haftliche 3 ufammenleben jemeils liche, lebensnabhe UnND zugleich unbeirrt jichere
begrünDet. %Jie ritiE Die neulich Seßeny Q öfung icht zuleßt zeigt Das Buch auch,
im „Hochland“ Der „Beziehunglehre” welch große Bedeutung Der Hebamme m Nah-

Miefes geübt baf, IDAr erfreulich Flar unDd Der VBoltspflege unD beionDders Der Seel-
bewegt ticHh Durchaus in Der DDN mwer CeHgeN» )orgezuEFommt, eine Bedeutung, DdDer Die Achtung

unD Beachtung DPeS HebammenftanDdes auchüber Der 199 fm:mq[en GSGoziologie eingenom-


